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Ortsbeirat    R u p p e r t s b u r g 

 
 

1    B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für  
      nächsten Haushalt 
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begründung  
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen. 
 

 
Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 17.10.2017 
 

 
 
Tagesordnung  

 
 
 

TOP Beratungsgegenstand 
  
 

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

2 Genehmigung der vorgesehenen Tagesordnung 
  

3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 21.08.2017 
  

4 
 
 

Grillhütte 
- Belegung 
- Investitionen / Instandsetzungsarbeiten 
- Rechnungslegung 
- Erhöhung der Benutzungsgebühr auf 40, - € 

Mitglieder Anwesend Abwesend Protokoll Nr.: 5 / 2017 
Diehl, Felix x  Datum: 17.10.2017 

Diehl, Thorsten x  Ort:   DGH  

Finn, Ulrike x  Ortsbegehung:  

Jäger, Bernhard x  Sitzungsbeginn: 20.00 Uhr 

Meckel, Susanne x  Sitzungsende: 22.00 Uhr 

Niesner, Artur  x Schriftführer: Parr 

Parr, Holger x  
Wagner, Horst (OV) x  
Wentzel, Lukas  x 

 

 

Ferner sind anwesend:    Magistrat  
 Stadtverord-

nete  
 Geladene 

Gäste Herr Labuda (Seniorenbeirat) 
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5 Parksituation Beergartenstraße – Bürgersteigparken  
  

6 Planung und Verwendung ZiD Mittel 2017  
  

7 Renovierung Treppenhaus/Toiletten ehemaliges Rathaus 
  

8 Prüfung und Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED am Sportplatz 
  

9 Mitteilungen 
  

10 Anfragen 
 
 
 
 
 
Beratung: 
 
 
TOP Detail Art1 HH 

Vorl. Kosten Text 
 

1    Ortsvorsteher Wagner begrüßt die Anwesenden und 
stellt fest, dass die Versammlung beschlussfähig ist. 

 
2  B  Die Tagesordnung wird ausgenommen Punkt 4 

einstimmig angenommen. 
 

3  B  Das Protokoll der Sitzung vom 21.08.2017 wird 
einstimmig angenommen. 

 
4    Entfällt wegen Krankheit des Grillhüttenwartes. 

 
5  A 

 OV Wagner informiert über das Ergebnis der 
Ortsbesichtigung mit Herrn Wengorsch. Einer Erlaubnis 
und entsprechender Ausschilderung des 
Gehwegparkens in der Beergartenstraße spricht von 
verkehrsrechtlicher Seite nichts entgegen. Der 
Ortsbeirat spricht sich einstimmig für eine zeitnahe 
offizielle Genehmigung durch die Ortspolizeibehörde 
und eine entsprechende Beschilderung aus.  

 
6  B/ 

A 

 Nach Diskussion unter Beteiligung aller Ortsbeirat-
Mitglieder beschließt der Ortsbeirat einstimmig:  
Die verbleibenden ZiD Mittel sollen zum Teil für die 
Anschaffung weiterer Hundetoiletten genutzt werden. 
Dabei werden folgende Standorte gewünscht: 
- Parkplatz DGH (Ergänzung der vorhandenen 
Mülltonne um Spender)  
- Bolzplatz (Ergänzung der vorhandenen Mülltonne um 
Spender) 
- Ortsausgang Eisenbergstraße Richtung Wetterfeld 
(Spender und Tonne) 
- Langenheckenweg Abzweig Sportplatz (Spender und 
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Tonne) 
- Kreuzung Villinger Straße, Kreuzplatz, Buderusstraße  
(Spender und Tonne) 
- Buderusstraße Einmündung Eisenbergstraße 
(Spender und Tonne) 
 
Die verbleibenden ZiD-Mittel sollen für die weitere 
Renovierung des kleinen Saals im DGH ins Jahr 2018 
überführt werden. 

 
7  A 

 Die Räumlichkeiten im alten Rathaus werden seit 
mehreren Jahren vom Jugendclub, dem 
Heimatkundlichen Geschichts- und Kulturverein, dem 
Ortsvorsteher und dem örtlichen Archiv genutzt. Die 
Räumlichkeiten sind zum größten Teil durch diese 
Nutzer vor Nutzungsbeginn in Eigenleistung renoviert 
worden. Reinigung und Instandhaltung der 
Räumlichkeiten, teilweise auch der Außenanlagen 
erfolgen ebenfalls seit Jahren durch die Nutzer. 
Aufgrund der langen Nutzungsdauer sind in einigen 
Bereichen jetzt Renovierungen notwendig, die über die 
Leistungsfähigkeit der Nutzer hinausgehen.  
Der Ortsbeirat beantragt nach Diskussion unter 
Teilnahme aller Mitglieder, dass die Stadt Laubach im 
alten Rathaus eine Grundsanierung des Treppenhauses 
und Obergeschosses vornimmt. Eine genaue 
Aufstellung der notwendigen Arbeiten soll bei einem 
Ortstermin mit Bauamt und Ortsvorsteher erstellt 
werden.   

 
8  A 

 Der Ortsbeirat erinnert an den Antrag zur Prüfung der 
Flutlichtanlage (etc.) vom 15.11.2016. Soweit dem 
Ortsbeirat bekannt hat noch immer keine 
Standsicherheitsprüfung stattgefunden. Der Ortsbeirat 
verweist hierbei auch auf die Haftungspflicht im Falle 
eines Schadens bei einer ungeprüften Anlage.  
Der Antrag wird einstimmig um folgenden Punkt 
erweitert:  
Die Stadt Laubach möge prüfen inwieweit das 
Ballfanggitter am Sportplatz Ruppertsburg noch 
standsicher ist oder ob auch hier ein Austausch oder 
eine Ertüchtigung erfolgen muss.     

 
9  M 

 - Das beantragte Straßenschild Horloffstraße fehlt 
noch immer. 

- Eine Umgestaltung/Neugestaltung des Kirchplatzes 
als Dorfmittelpunkt wird von Seiten der ev. Kirche 
nicht mitgetragen. Da die Kirche Grundeigentümer 
des in Frage kommenden Geländes ist, ist eine 
Umgestaltung somit ausgeschlossen. 

- Bezüglich der Geschwindigkeitsbegrenzung auf der 
L3137 sieht hessenmobil derzeit keine 
Notwendigkeit. Erst nach Vorlage von Messdaten 
könne eine weiter Prüfung erfolgen. Diese 
Geschwindigkeitsmessungen müssten jedoch durch 
die Stadt Laubach erfolgen. 
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- Die Gestaltung des Otto-Römer-Platzes ist in Arbeit. 
- Am 24.10. findet eine Ortsbegehung in der 

Horloffstraße durch den Bauausschuss statt. In der 
anschließenden Sitzung soll über den Bau des 
Gehweges beraten werden. 

- Zur Instandhaltung der Gehwege im Ort werden 
2017 nur noch wenige Maßnahmen erfolgen. Ein 
Teil der geplanten Arbeiten sind aufgrund von 
Kapazitätsmangel nach 2018 verschoben worden. 

- Die konkreten Planungen und Vorarbeiten zur 
Instandsetzung der „Aubrücke“ erfolgen noch 2017. 

- Die Arbeiten am Feldweg „Flurscheide“ haben 
begonnen. Der Weg wird bis zur 
Gemarkungsgrenze geteert. 

- Die Installation der Rettungsringe am Teich ist in 
Arbeit. 

- Die Ergänzungspflanzungen in der Horloffstraße 
werden fortgestezt. 

- Her Labuda informiert die Anwesenden über die 
Satzungsänderung beim Seniorenbeirat. Zukünftig 
werden pro Ortsteil je ein Mitglied und Stellvertreter 
vom Ortsbeirat benannt und gewählt. Eine Wahl für 
Ruppertsburg soll möglichst in der nächsten Sitzung 
erfolgen. Kandidatenvorschläge bitte an den 
Ortsvorsteher. 

 
10    Keine Anfragen 

 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
______________________    _____________________ 
(Horst Wagner), Ortsvorsteher    (Holger Parr), Schriftführer 


